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Leben und Schreiben im 
kriegsversehrten Syrien

Seine Bücher sind in Syrien verboten. Trotzdem will der syrische Schriftsteller Khaled 
Khalifa seine Heimat nicht verlassen. Da ist er zuhause. Da findet er seine Stoffe. 
Und da will er schreiben, in den Kaffees von Damaskus. Doch die Situation in Syrien 
ist desolat. Von einem Frieden ist das Land weit entfernt. Wie es ist, da zu leben, 
davon erzählt Khaled Khalifa in seinen Romanen.

Khaled Khalifa wurde 1964 in Aleppo, Syrien, geboren. Er studierte Jura an der 
Universität Aleppo und war Mitbegründer und Mitherausgeber der Literatur-
zeitschrift "Alif". Er ist Autor von zahlreichen Romanen und Drehbüchern für 
Kinofilme. Er lebt in Damaskus. Shortlisted für den International Prize for Arabic
Fiction, ausgezeichnet mit der Naguib Mahfouz Medal for Literature.

Larissa Bender ist Arabischübersetzerin, Lektorin und Journalistin. Ihre Schwer-
punkte sind arabische Literatur, Politik und Gesellschaft der arabischen Welt, 
insbesondere Syrien. Zudem ist sie Dozentin für Hocharabisch und syrischen Dialekt. 
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